| Intellige lan ` 


® 5 Großherzogthum aer 


Intelligen-Comtoir, im Vosthause, 


159. Donnerſtag, den 4. Juli 1839. 


Angekommene Fremde vom 2. Juli. 
Herr Liebeskind, Landrath und Major a. D., aus Koſten, l. im Araber; 


Hr. Wirthſch.⸗Commiſſ. Iwaſzkiewiez aus Zydowo, l. in No. 110 St. Martin; Hr.. 


Probſt Taſzarski aus Samter, Hr. Gutsb. v. Dobrzyckt aus Baborowo, I. in No; 


42 Gerberſtr.; Hr. Gutsb. v. Trapezynski aus Groß⸗ Sokolnik, L im Reh; Hr. 


Gutsb. Mufulowskt aus Rollin l. in No. 17 kleine Gerberſtr.; Hr. Gutsb. Graf 
v. Luͤttichau aus Charcice, l. in No. 197 Vergſtr.; Hr. Partik. Both u. Hr. Paͤch⸗ 
ter Wippelt aus Neuſtadt, l. im deutſchen Harfe; Hr. Oekonom Schilke aus Chek, 
nıno, l. in den 3 Sternen; Hr. Gutsb. v. Moſzezenski aus Stempuchowo, l. in 
der großen Eiche; die Hrn. Gutsb. b. Lawicki aus Lauske und die Gebr. v. Ska⸗ 
rzenski aus Splawie, l. im Hötel de Vienne; Hr. Gutsb. Wilke aus Ciesle, 
Hr. Land- und Stadt⸗Ger.⸗Aſſeſſ. Petri aus Culm, Hr. Kaufmann Eichborn aus 
Cuͤſtrin, l. im Hötel de Dresde; Hr. Landſchaftsrath v. Unruh aus Münche, 
He. Partik. v. Stoſz aus Schroda, die Hrn, Gutsb. Rißmann ans Groß⸗ Muͤnche, 
v. Radonski aus Dominowo, v. Oſtrowski aus Stoponowo und v. Pſtrokonski aus 
Ludom, Hr. Gutsp. v. Dzierzanowski aus Gr. Guttowy, l im Hötel de Paris; 
Hr. v. Meding, Koͤnigl. Wirkl. Geh. Ober⸗Reg.⸗Rath und Direktor im Miniſterium 


des Innern und der Polizei, auch Praſident, und Hr. Kammer⸗Ger.Aſſeſſ. Steindorff 


aus Berlin, l. in No. 137 Wilh. Str.; Hr. Probſt Piſzecki aus Michorzewo, Hr. 
Landrath v. Haza aus Samter, die Hrn. Kaufl. Maske und Textor aus Stettin, 
Hr. Gutsb. v. Milewski aus Ceradz, l. in der gold. Gaus; die Hrn. Gutsbeſitzer 
v. Gliſzezynski aus Pomarzanowiee und v. Radonski aus Rzegocin, I. im Hötelde 
Hambourg; die Herren Gutsb. v. Zakrzewski aus Miynowo und Seredynski aus 
Chociſzewice, Hr. Apotheker Dahlſtroͤm aus Wreſchen, Hr. Probſt Powatowski 
u. Hr. —. —.— Hirsch aus Duny, Hr. Pächter en ang Pſzczyn, l. im 


C 


: Hotel de Cracovie; Hr. Pächter Piton aus Wongrowitz, die Herren Oberförfter 
Bremer aus Eckſtelle und Boͤhmer aus Paradies, Hr. Kaufm. Gundlach aus Stet⸗ 


tin, Hr. Kondukteur Arendt aus Koſten, Hr. Oberfoͤrſter Jarimowski aus Jarocin, 
l. im Hötel de Pologue; Hr. Landſchaftsrath v. Polentz aus Roſenberg, l. im 
gold. Lbwen; Hr. Probſt Mareinkowski aus Cerekwica, Hr. Gutsb. Byſtrowski 
aus Goluchowo, l. im Hötel de Berlin; die Hrn. Kaufl. Rohr aus Jarocin und 
Biermann aus Schrimm, Hr. Schauſpieler Borkowski aus Danzig, l. im Eichborn. 


4) Bekanntmachung. Fuͤr die auf » Obwieszezenie, W mieysce sum- 


dem Rittergut und der Stadt Pogorzelle, 


Rubr. III. (ſonſt II.) No. 1., und zwar 
auf dem vormals der Victoria gebornen 
v. Bielinsa verw. v. Drweska mit 6/30 
zugehdrig geweſenen Antheil dieſes Guts, 
aus deren gerichtlichen Schuld⸗Verſchrei⸗ 
bung vom 2. November 1799, ad requi- 
sitionem des Pupillen⸗Collegii vom 27. 
Marz 1800, vermoͤge Dekrets vom 26. 
Mai ejusd. anni für die Kinder der 
Schuldnerin eingetragenen 1477 Rthle., 
ſchreibe Ein tauſend vier hundert ſieben 
und ſiebenzig Thaler, iſt bei Subhaſtation 


des Gutes in Folge Vertheilung der Rout: 


gelder eine Spezial⸗Maſſe angelegt. Das 


angeblich verlorene Hypotheken-Dokument 


kann nicht vorgelegt werden. Es wer⸗ 
den daher alle diejenigen unbekannten 
Perſonen, welche als Eigenthümer, Gr: 


ben, Ceſſionarien, Pfandinhaber, oder 


ſonſt Berechtigte, Anfprüche an die Spe⸗ 
zial⸗Maſſe zu haben vermeinen, insbe⸗ 
ſondere Johann Peter Dominikus Paulin 


v. Drwaski zu deren Anmeldung unter 


Androhung der Praͤkluſion, auf den im 
Geſchaͤfts⸗Lokal des unterzeichneten Ge⸗ 
richts vor dem Referendarius v. Colomb 


= 


am 26, Auguſt d. J. Vormittags 10 


my talarow 1477 wyraZnie tysigc czte- 
rysta siedmdziesigt i siedm, na do- 
brach slacheckichi i miescie Pogorzelli 
w Rubr. III. (dawniey II.) No. 1 2 
mianowicie na 6/30 czesci döbr che 
Ze, przedtem Wiktoryi z Bielinskich 
owdowialey Drweskiey nalezgcey by- 
ley, z obligacyi sadowey teyZe z dnia 
2. Listopada r. 1799 w skutek rekwi- 
zycyi kollegii pupillareyinèey z dnia 
27. Marca r. 1800 stösownie do de- 
kretu 2 dnia 26. Maja roku tego dla 


dzieci dluzniczki zahypotekowanq, 20. 


stala przy subhastacyi dobr rzeczo- 
nych'w skutek podzialu pienigdzy ku- 
pna, massa specyalna zalozong. Za- 
giniony podobno dokument:hypote- 
cany nie moZe.by6’zloZonym;; zapo- 
zywaiz sig przeto wszystkie osoby nie- 
znaiome, ktorzy iako Wlasciciele, suk- 
cessorowie, cessyonaryusze, dzierzy- 
ciele albo z iakiegokolwiek fundamen- 
tu do massy specyalnéy téy pretensy- 
mie sadza, 3 szczegolnie Jan Piotr 


Dominik Paulin Drweski, aby pre- 


tensye swe w terminie.na dzien 26. 


‚Sierpnia r. b. zrana o godzinie 10. 


w biérze Sadu podpisanego przed Ur. 


Uhr anberaumten Termine e vor⸗ 
geladen. 


Poſen den 13. April 1839. 


Königl. Ober - Landes: Gericht. 
Erſte Abtheilung. 


2) MWothwendiger Verkauf. 
Land- und Stadt⸗Gericht zu 
Schroda. 

Das in Schroda sub No. 1. belegene, 
ben Lukas Jaxſchen Erben gehörige Winds 
mühlen⸗Grundſtuͤck, beſtehend aus einer 
Windmühle und einem Gemuͤſegarten, 
abgeſchaͤtzt auf 243 Rthlr. 10 Sgr. zu⸗ 
folge der, nebſt Hypothekenſchein und 
Bedingungen in der Regiſtratur einzuſe⸗ 
henden Taxe, fol am 6. Septem⸗ 
ber 1839 Vormittags 10 Uhr an or: 
dentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


Alle unbekannten Realpraͤtendenten 
werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung 
der Praͤcluſion ſpaͤteſtens in E Ter⸗ 
mine zu melden. 


3) Subhaſtations⸗Patent. Das 
zu Groß⸗Koscierzyn unter No. 16 beles 
gene, den George Schwankeſchen Erben 
gehörige baͤuerliche Ackergrundſtuͤck, wel⸗ 
ches gerichtlich auf 452 Rthlr. 28 (or, 
abgeſchaͤtzt, fol Theilungshalber in ter- 
mino den 21. November c. an hie⸗ 
figer gewöhnlicher Gerichtsſtelle oͤffent⸗ 


lich an den Meiſtbietenden verkauft wer⸗ 


den. Der Hppothekenſchein und Taxe 


Colomb Referendaryuszem wyznaezo- 
nym podali, albowiem inacey z tako- 


wWemi prekludowani zostana. 


Poznan, dnia 13. Kwietnia 1839, 
Kréi, GlownySad Ziemianski. 
SL Wydzialu. 


Sprzedai konieczna. 
8 4 d Ziemsko-mieyski 
w Szrodzie. 7 
Grunt pod No. 11 w Szrodzie po- 
loZony, 2 wiatraka i ogrodu wawrzy- 


‚wnego skladaigcy sig, a wlasnoscig 


spadkobiercow Eukasza Jas bedacy, 
oszacowany.na 243 Tal. 10 sgr. wer 
dle taxy, mogacéy byé przeyrzaney 
wraz z wykazem hypotecznym i wa- 
runkami w Registraturze, ma by& 
dnia 6. Wrzesnia 1839 przed 
poludniem o godzinie fotéy w miey- 


Seu zwyklem posiedzen sadowych 


sprzedany. 

Wszyscy niewiadomi ‚pretendenci 
realni wzywaig sig, aZeby sie pod 
uniknieniem prekluzyi zglosili nay- 
p6Zniey w terminie ozuaczonym, 


Patent subhastacyiny.. Gburstwo 


w-wsi wielkim Koscierzy nie pod liez« 
ba 16 poloZone, sukcessoroın Jerze- 
go Schwauke nalezace, sgdownie na 


452 Tal. 28 sgr. oszacowane, ma by& ` 
dla dzialow w terminie dnia 2180 


Listopada r. b. tu W mieyscu 


zwyklem posiedzen sadowych publi- 


eznie do naywigcey daigcego spre- 


dane. Wykaz hypoteczny i taxa mo- 


SE zer. E 
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Zanen zu jeder Zeit während der Stong, ga bye 885 ezasu w godzinach 


ſtunden eingeſehen werden. stu2bowych przeyrzanemi. 
Lobſens, den 20. Juni 1839. = EobZenica, d. 20. Czerwea 1839. 
Kbnigl, Land und Stadtgericht. Krol, Sad Ziems ko mieysk!. 


4) Ediktalcitation. Auf dem im Dorfe Gohren sub No 1. belegenen Muͤh⸗ 


lengrundſtück und dem davon abgetretenen Grundſtück No. 7. zu Gohren haftet aus 


der Obligation vom 22. Mai 1802. und dem Dekret vom 13. Juni 1833: für den 


Amtsrath Schmidt zu Zellgnewo ein Kapital von 2000 Rtlr., nach dreimonatlicher 


Kündigung zahlbar und mit 6 pCt. verzinslich. Nach der Notariats-Quittung 
vom 17. Oktober 1810. iſt das Kapital bezahlt und die Loͤſchung unterblieben, weil 
die Obligation vom 22. Mai 1802. nebſt dem Eintragungs⸗Anmeldungs⸗Atteſt von 
demſelben dato verloren gegangen iſt. Auf den Ankrag des Beſitzers Auguſt Wege 
werden alle diejenigen, welche an dieſe Poſt und das darüber vorhandene Dokument 
als Eigenthuͤmer, Ceſſionarien, Pfand- oder ſonſtige Inhaber Anfprüche zu haben 
vermeinen, aufgefordert, letztere binnen drei Monaten geltend zu machen, ſpaͤteſtens 
aber in dem auf den 17. September e, Vormittags um 11 Uhr vor dem Hrn. 
Deputirten Land⸗ und Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Straßburg anſtehenden Termine anzu⸗ 
melden, widrigenfalls P ie Praͤkluſion mit ihren Anfprüchen und Auflegung Een 
Stillſchweigens zu gewärtigen haben. Schoͤnlanke, den 16. Mai 1839. 
Koͤnigliches Land⸗ Gu Te 


33 Wohnungs⸗Anzeige. Wilhelmsſtraße No. 17 Parterre iſt eine Woh⸗ 
nung, die für zwei Familien eingerichtet werden kann, indem A Küchen vorhan⸗ 
den find, nebſt Stallung und Wagenremiſe von Michaeli d. J. ab zu vermiethen. 
Das 1 beim 1 


650 W dein 9. m. b. sprzedawa6 bede w Szczodrowie pod Koscianem 
przez publiczng licytacyz za gotowg zaraz zaplata röZne sprzgty gospodar- 


deze, dee konie, Meer zrebaki; jalowe bydlo, $winie, owce it d. 
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